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1. TAG, SA 27.04.24   Tirol - München - 

Catania  

Bustransfer nach München und gegen 
Mittag Flug von München nach Catania und 
Fahrt ins Hotel. Check In und gemütliches 
Abendessen im Hotel. (A) 

 
2. TAG, SO 28.04.24  

Ätna und Taormina 

Der Tag steht ganz im Zeichen von Ätna 
und Taormina. Der Reiseleiter erwartet 
Sie am Morgen zum ganztägigen Ausflug 
auf einen der bekanntesten Vulkane 
Europas und nach Taormina. Der Ausflug 
beginnt mit der Auffahrt auf den Ätna. Der 
3340m hohe Vulkan ist der größte 
Europas. Bei der Auffahrt sehen Sie die 
verschiedenen Vegetationsstufen. Es 
werden, je nach Höhenlage, Orangen, 
Zitronen, Ölbäume und Weinstöcke 
angebaut. Ab ca. 1300m bis 2100m 
stehen nur noch Wald und Macchia. Die 
Gipfelregion ist, bis zum Erreichen der 
Schneegrenze, eine schwarze, matt 
glänzende Wüste. Vom Rifugio Sapienza 
in 1900m Höhe genießen Sie einen 

eindrucksvollen Blick über Teile der 
Ostküste Siziliens. Wer möchte, kann mit 
der Seilbahn und Spezialfahrzeugen 
(Aufpreis) bis unter den Hauptkrater in 
2900m Höhe fahren - dies ist jedoch 
abhängig von der Tätigkeit des Vulkans. 
Am Nachmittag geht es nach Taormina. 
Flanieren Sie über den Corso Umberto 
und besuchen Sie die steil abfallenden 
Gärten und kleinen Handwerksläden. Ein 
Besuch der Altstadt sowie des 
griechischen Theaters machen Ihren 
Aufenthalt zu einem unvergesslichen 

Erlebnis. (F, A) 
 
3. TAG, MO 29.04.24    

Catania – Siracusa - Malta 

Heute geht es nach Catania, der 
„vulkanischen Stadt“, zugleich die 
wirtschaftliche Hauptstadt Siziliens. Seit 
ewiger Zeit haben die Einwohner mit der 
gewaltigen Natur des Ätna zu tun. Gleich 
hinter den Domplatz, wo der Elefant aus 
Lavastein, das Symbol Catanias thront, 
herrscht ein großes Gewusel: die 
Pescheria, der Fischmarkt, ist eine 
absolute Attraktion und endet dort wo die 
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Historische Tempel im Kontrast 
mit quirligen Städten 
 

Vom höchsten Vulkan Europas in die 
weltoffene kleine Hauptstadt 
Valletta – all das und noch viel mehr 
bietet Ihnen diese spannende Reise 
nach Sizilien und Malta. Auf Sizilien, 
der größten Insel im Mittelmeer, 
erkunden Sie die Spuren 
verschiedenster Völker und auf 
Malta gehen Sie auf mediterrane 
Entdeckungstour zwischen dem 
Zauber des Orients und der Kultur 
Europas. 

 

Zudem locken beide Inseln mit 
Lebensfreude, Traditionen, 
Sonnenschein und mildem Klima. 



 
 

Burg von Friedrich II. noch der Natur trotzt. 
Dann geht es nach Syrakus, die Weltstadt 
der Antike - schon Cicero beschrieb sie als 
schönste und größte aller griechischen 
Städte. Der Rundgang beginnt in dem 
archäologischen Park Neapolis: beim 
Anblick des grandiosen griechischen 
Theaters, dem prachtvollen Altar von 
Hieron II, dem römischen Amphitheater 
oder der künstlichen Grotte „Ohr des 
Dionysios“ fühlt man sich um 
Jahrtausende zurückversetzt. Auf der 
Insel Ortigia, auf der sich die romantische 
Altstadt befindet, bewundern Sie die 
Überreste des Apollo-Tempels, den zu 
einer Kathedrale umgebauten Athena-
Tempel, das zu den ältesten Gebäuden 
Italiens zählt. Hier blicken Sie gespannt in 
die mythische Arethusaquelle, wo noch 
heute nach Jahrtausenden das 
Süßwasser kurz vom Meer entfernt 
sprudelt. Nach diesen tollen Eindrücken 
fahren Sie weiter in Richtung Pozzallo, 
dort wartet ein  
3-Gänge-Abendessen auf Sie. Um 21:45 
Uhr startet dann die Fähre nach Malta, wo 
Sie um 23:15 Uhr ankommen werden.  

(F, A) 
 
4. TAG, DI 30.04.24  

Drei auf einen Streich – Valletta, 

Mdina und Rabat 

Valletta, die elegante Hauptstadt Maltas 
mit ihren kunstvollen Befestigungs-
anlagen, barocken Palästen und 
zahlreichen Kirchen, ist das erste Ziel 
Ihres heutigen Ausfluges. Zu Fuß 
erkunden Sie die südlichste Hauptstadt 
Europas. Dabei sehen Sie u.a. den Palast 
der Großmeister (von außen) und die 
mächtigen Stadtmauern. Außerdem 
besuchen Sie die St. John‘s Co-Cathedral 
mit den Grabplatten der Ordensritter und 
dem Gemälde Caravaggios von der 
Enthauptung Johannes des Täufers. Vom 

Barracca-Garten aus haben Sie einen 
hervorragenden Ausblick auf Maltas 
beeindruckenden Naturhafen. Nach einer 
individuellen Mittagspause fahren Sie 
weiter in die "schweigende Stadt" Mdina. 
Die von Mauern umgebene ehemalige 
Hauptstadt im Herzen der Insel war und ist 
bis heute Sitz des maltesischen Adels. Ein 
Bummel durch die engen Straßen und die 
mächtigen Stadttore, vorbei an 
zahlreichen Palästen und herrschaftlichen 
Villen sowie der imposanten Kathedrale 
und der Blick von den Festungsmauern 
werden Sie beeindrucken. Zum Abschluss 
Ihres heutigen Ausfluges fahren Sie in die 
nahegelegene Stadt Rabat, die im Jahre 
870 von Mdina getrennt wurde. Rabat 
zeigt zwar nicht das gleiche geschlossene 
Stadtbild wie Mdina, hat aber dennoch 
einige Sehenswürdigkeiten zu bieten. Sie 
besichtigen u.a. die St. Pauls Kirche. (F, A) 
 

5. TAG, MI 01.05.24  

Tempel, die blaue Grotte und Luzzis 

Heute erkunden Sie den Süden der Insel. 
Zunächst tauchen Sie in Maltas größter 

und besterhaltener Tempelanlage bei 
Tarxien in längst vergangene Zeiten ein. 
Die letzten Tempel entstanden auf dem 
Höhepunkt der Megalithbauweise und 
stammen aus der Zeit zwischen 3000 und 
2500 v.Chr. Der Tempelkomplex mit 
seinen kunstvoll verzierten Steinplatten 
und Altären besteht aus drei miteinander 
verbundenen, guterhaltenen Tempeln und 
drei noch älteren Heiligtümern, von denen 
allerdings nur Reste erhalten sind. Von 
Tarxien aus geht es an die Küste von 
Wied iz - Zurrieq. Von dieser fjordartigen 
Bucht aus fahren bei ruhiger See Boote 
erst ein Stück an der Steilküste entlang, 
bevor sie in mehrere Grotten hineinfahren 
(Bootsfahrt sehr wetterabhängig. Vor Ort 
zahlbar.). Das Höhlensystem besteht aus 
sechs Sälen, wovon die Blaue Grotte der 
größte und eindrucksvollste ist. Das 
Wasser ist sehr klar und schimmert im 
Sonnenlicht himmelblau. Dies liegt an den 
hier vorkommenden Blaualgen. Zum 
Abschluss des Tages führt Sie Ihr Weg in 
das malerische Fischerdorf Marsaxlokk 
mit seinem pittoresken Hafen und den 
traditionellen bunten Fischerbooten, den 
Luzzis. Die Uferpromenade mit dem 
kleinen Markt und den zahlreichen kleinen 
Lokalen lädt zum Bummeln und Verweilen 
ein. (F, A) 

 
6. TAG, DO 02.05.24  

von Malta zurück nach Sizilien und 

Abstecher nach Agrigento 

Heute heißt es etwas früher aufstehen. 
Um ca. 6.45 Uhr legt Ihre Fähre in Valetta 
zurück nach Pozzallo auf Sizilien ab. Nach 
der Ankunft gegen 8:15 Uhr fahren Sie 
von Pozzallo nach Agrigento. Der Name 
"Tal" verwirrt hier, denn die Tempel stehen 
auf einem Felsgrat oberhalb des Tals. 
Grossartige Ruinen aus der Antike sind 
hier zu bestaunen. Im Tal der Tempel 
sehen Sie u.a. die gut erhaltenen 



 
 

Concordia- und Zeustempel sowie die 
Tempel der Hera, des Herakles und den 
Disokurentempel. Die Stadt wurde 580 
v.Chr. von griechischen Siedlern aus 
Rhodos gegründet, welche zuerst in Gela 
Fuß gefasst hatten. Tyrannen beherrschten 
sie. Darunter Phalaris, der grausamste im 6. 
Jh., und Theron, der baufreudigste, ein 
Jahrhundert später. Agrigent ist die Heimat 
des Philosophen Empedokles (5. Jh. v. 
Chr.). Weiterfahrt nach Palermo.      (F,A) 
 

7. TAG, FR 03.05.24  

Palermo und Monreale 

Am Vormittag erwartet Sie zuerst das 
beeindruckendste Denkmal Siziliens: der 
Dom von Monreale (mit 6340qm 
byzantinischen Mosaiken) und seinem 
Kreuzgang (Meisterwerk der Romanik), 
beide vom letzten Normannen König 
Siziliens Wilhelm II. Ende des XII Jh. 
gegründet: lassen Sie sich von der 
Schönheit der dargestellten Figuren 
einfach verführen. Dann erreichen Sie 
Palermo mit seinem orientalischen 
Charakter, seinen Märkten, Palästen und 
Kirchen, die Sie am besten zu Fuß 

entdecken da viele Straßen der Altstadt 
Fußgängerzonen sind. Von der 
Kathedrale, dem imposantesten 
Monument der Stadt, in der Friedrich II 
und sein Vater Heinrich VI. von 
Hohenstaufen ruhen und sich die Kapelle 
der Heiligen Rosalia, Schutzpatronin der 
Stadt, befindet, geht es zum bunten 
Volksmarkt „il Capo“. Am Nachmittag 
geht es weiter zum Herzen der Stadt, in 
der sich das Rathaus, der sogenannte 
„Scham Brunnen“, die Quattro Canti 
Kreuzung und die Martorana Kirche 
befinden. Nach einem so erlebnisreichen 
Tag Rückkehr zum Hotel. (F,A) 
 
8. TAG, SA 04.05.24  

Palermo – München - Tirol 

Frühstück im Hotel und anschließend 
Transfer zum Flughafen. Rückflug nach 
München und Bustransfer zurück nach 
Tirol.  (F)  
 
Programmänderungen vorbehalten! 

 
 
 
 
 
 

Preise pro Person 
 
im Doppelzimmer € 1.995,- 

EZ-Zuschlag  € 325,- 

Mindesteilnehmerzahl 25 Pers. 

Wir empfehlen den Abschluss  
einer Komplettschutzversicherung  
Europa ab € 125,- 
 

 

Beratung  
& Buchung 
 
Stefanie Sommeregger 
A-6235 Reith i.A., Dorf 25 
Tel. +43 5337 / 63905-17 
stefanie@rda.reisen 
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Einreisebestimmungen – Gesundheit: 
Österreichische Staatsbürger benötigen für diese Reise einen mind. 6 
Monate nach Ausreise gültigen Reisepass. Einreise- und 
Gesundheitsbestimmungen der gebuchten Reiseländer können sich 
jederzeit ändern. Bei Änderung der Einreise- und 
Gesundheitsbestimmungen ist keine kostenlose Stornierung der Reise 
möglich! Informieren Sie sich dazu bitte auch beim Bundesministerium für 
auswärtige Angelegenheiten: https://www.bmeia.gv.at/ 

Inkludierte Leistungen 
 

• Bustransfer Tirol – München und retour 

• Flug mit Lufthansa München – Catania /// Palermo - 
München inkl. 23kg Freigepäck 

• Flughafensteuern/-taxen (Stand: 02/24 – Änderungen 
vorbehalten) 

• Alle Transfers und Busfahrten vor Ort 

• 7 Übernachtungen in guten Mittelklassehotels 

• Verpflegung: Halbpension  

• örtliche deutschsprachige Reiseleitung 

• Eintritt St. John’s Kathedrale in Valetta 

• Eintritt zur Tempelanlage von Tarxien 

• 2 Stunden Führung Tal der Tempel in Agrigento 

• Kundengeldsicherung 

• RDA-Reisebegleitung: Stefanie Sommeregger 

BUCHUNGSBESTIMMUNGEN 
PAUSCHALREISEVERORDNUNG (PRV):   
Die Reisedienst Alpbachtal GmbH ist beim Bundesministerium für Digitalisierung 
und Wirtschaftsstandort unter der GISA-Nummer 22111180 registriert 
(Reiseinsolvenzabsicherung gemäß der Pauschalreiseverordnung). Laut dieser 
Verordnung sind Kundengelder im Rahmen der Pauschalreisen des 
Reiseveranstalters REISEDIENST ALPBACHTAL durch die Bankgarantie der 
RAIFFEISENBANK ALPBACHTAL abgesichert. Sämtliche Ansprüche sind bei 
sonstigem Anspruchsverlust innerhalb von 8 Wochen ab Eintritt der Insolvenz 
beim Abwickler anzumelden. Abwickler ist die Europäische Reiseversicherung AG, 
A-1090 Wien, Augasse 5-7, Tel. 01/31725000. Die Anzahlung erfolgt frühestens 11 
Monate vor Ende der geplanten Reise. Die Höhe der Annahme von 
Kundengeldern als Anzahlung beträgt 20%. Die Restzahlung ist spätestens bei 
Übergabe der Reiseunterlagen zu leisten, nicht früher als 20 Tage vor Reiseantritt. 
 
VERANSTALTER: Reisedienst Alpbachtal, Dorf 25, A-6235 Reith.   
ZAHLUNGSMODALITÄTEN: Die Höhe der Annahme von Kundengeldern als 
Anzahlung beträgt 20 %. Die Restzahlung ist spätestens bei Übergabe der 
Reiseunterlagen zu leisten, nicht früher als 20 Tage vor Reiseantritt.  
REISEVERSICHERUNG: Wir empfehlen unbedingt den Abschluss der angebotenen 
Komplettschutzversicherung der Europäischen Reiseversicherung inkl. Storno- 
und Reiseschutz. Die Versicherungsbedingungen erhalten Sie beim 
Reiseveranstalter.   
DATENSCHUTZ: Für die Buchung benötigen wir eine Kopie Ihres Reisepasses. Ihre 
persönlichen Daten werden nur zur Auftragserfüllung verwendet, alle Infos zu 
unserer Datenschutzerklärung finden Sie auf unserer Homepage 
www.reisedienst-alpbachtal.at 
RÜCKTRITTSBEDINGUNGEN UND STORNOKOSTEN: Ab Buchung bis inkl. 46.Tag vor 
Reisebeginn – 20 % Stornokosten, ab 45. bis inkl. 30.Tag vor Reisebeginn – 35 % 
Stornokosten, ab 29. bis inkl. 15. Tag – 60 % Stornokosten – ab 14. Tag vor 
Reisebeginn – 85 % Stornokosten, am Abreisetag 100 % Stornokosten.  
 


